
Anschlagtafeln für Partezettel (übernimmt auch der Bestatter) 

Rotholz: Aufgang Kirche, Gasthof Esterhammer Brunnen 

Maurach: Antoniuskapelle, Anger Anschlagtafel u. Pinzger Garagen, 

Richtung Troi (Reiter) Auffahrt Ranigler und  Kreuzung Valterwirt 

St. Margarethen: Auffahrt Raffau - Egger,   Raffau Gassl-Kreuz, 

Anschlagtafel Gemeinde, Gießen - Sint Heinrich 

Buch: Bucherwirt, Eder Gottfried  Bauernhaus  

Gallzein: Hof Kirche, Gattern Kapelle, Wahrbühel Neuner Garage, 

Niederleiten Gollnerhof, Hochgallzein Wallner Bauer Tennen 

 

 

Bürozeiten Pfarrbüro,    Tel. 05244/62242 

Dienstag u. Donnerstag  von 8 – 11 Uhr 

 

Pfarrer Bernhard Kopp 

In dringenden Fällen erreichbar unter Tel. 0676/87307407 

 

Liebe Mitchristen! 

Der Tod eines lieben Menschen hinterlässt Spuren in unserem Leben. 

So fällt es uns oft schwer- liebgewonnene Menschen los zu lassen. 

Doch als Christen leben wir aus dem Glauben, dass der Tod uns zur 

Ewigkeit führt und wir Anteil haben an der Auferstehung Christi. 

Eines der leiblichen Werke der Barmherzigkeit ist es, Tote zu begraben, 

sie aber auch am Ende ihres Lebens zu begleiten – und ihnen das 

Sakrament der Krankensalbung und der Wegzehrung zu ermöglichen. 

Der Kath. Familienverband steht gerne bei Fragen zu Verfügung.  

Hans Winkler Tel. 0664/73573796 

Diese Handreichung wäre in einer Dokumentenmappe gut aufgehoben. 

 

 

                                   Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich                              

Katholischer Familienverband Tirol 

Zweigstelle St. Margarethen 
Zweigstellenleiter Hans Winkler Maurach 313 

6200 Buch, Tel. 66544    Stand vom September 2016 

Zu beachten: Es wurde zwar versucht, das Wesentliche anzugeben. 

Anspruch auf Vollständigkeit erhebt diese Handreichung jedoch nicht. 

 

 

 

 

 

 

 

Mors certa, hora incerta! 
 

 

Der Tod ist gewiss 

die Stunde ungewiss 

 

 

 

In jede Familie kommt – irgendwann – auch der Tod. Das  

bedeutet neben dem Leid dann auch noch die Belastung 

durch die organisatorischen Aufgaben, die nun einmal mit 

einer Beerdigung verbunden sind. Viele Wege, Telefonate, 

Schreibereien, Besorgungen und Besprechungen müssen 

erledigt werden. Schließlich hofft man, nichts vergessen zu 

haben.  

 

Die Zweigstelle St. Margarethen des KFV Tirol hat diese 

Handreichung mit Unterstützung der Gemeinde Buch, der 

Pfarre St. Margarethen und den Bestattungsunternehmen  

erstellt. Und möchte damit allen Betroffenen in den Gemeinden  

Buch und Gallzein bei der Arbeit ein bisschen behilflich sein.  

Allen Trauernden wünschen wir Trost in den Worten aus der  

Abschiedsrede Jesu: Im Hause meines Vaters gibt es viele 

Wohnungen; ich gehe, um einen Platz für euch vorzubereiten. 

Gibt es noch Hoffnungsvolleres? 

 

 

Für das Zweigstellenteam St. Margarethen 

Hans Winkler Zweigstellenleiter                               

 

 



Ein Todesfall – Was ist zu tun? 
 

Bei Sterbefällen zuhause ist unverzüglich der zuständige 

Sprengelarzt, derzeit   0664/22214400 zu verständigen. 

Er führt die Totenbeschau durch und stellt die Todesbescheinigung aus. 

 

Meldung an Pfarrer Mag. Bernhard Kopp St. Margarethen Tel.62242 

Termin für die Beerdigung vereinbaren.  

Begräbnisliturgie besprechen: Vorbeter für Rosenkranz, Lesungen 

Fürbitten, musikalische Gestaltung etc. 

Bürozeiten Pfarrbüro siehe Rückseite. 

  

Für die Einsargung, Überführung und Aufbahrung in der Aufbahrungs-

halle ist ein Bestattungsunternehmen ihrer Wahl zu beauftragen.  

 

Bereitzuhalten sind: Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, bei 

Verheirateten eine Heiratsurkunde, sowie bei Verwitweten die 

Sterbeurkunde des Ehepartners oder bei Geschiedenen das 

Scheidungsurteil, ev. Bekleidung. Ein Bild für Partezettel, Aufbahrung 

und Erinnerungsstehle in der Kirche (wird auch bei 1. Jahrtag verwendet)  

 

Meldung an die Gemeinde Buch Tel. 62496 wegen Festlegung der 
Grabstätte. Die Graböffnung erfolgt durch das Bestattungsunternehmen. 

 

Beerdigungszeiten: Werktags   14.00 Uhr 

             Samstags    10.00 Uhr 

 

Kontaktaufnahme mit einem Vorbeter für die Sterberosenkränze: 

Astl Josef             Tel. 05244/63072, 0650/7322980   

Winkler Christa  Tel. 0664/73573796 

Resch Cilli                Tel. 05244/65959, 0699/10796729 

Brunner Elisabeth  Tel. 05244/61889      

 

Die Rosenkränze werden um 19:00 Uhr gebetet. 

Ist an diesem Abend eine Hl. Messe angesetzt, wird bei der Hl. Messe für 

den Verstorbenen gebetet. 

Mesner: Bekanntgabe Termin Beerdigung und Rosenkranz - 

Herrn Astl Josef – St. Margarethen 130 Tel. 0650/7322980. 

 

Mit Notburga Winkler bitte die Ministrantenfrage - Tel. 

0676/9546293  klären. 

Bei Sterbefällen aus Gallzein, bitte Josef Brunner wegen der 

Ministranten kontaktieren.- Tel. 0664/5912295,  

 

Wer einen Chor wünscht, kann sich an Frau Anni Ritter Tel.62384 

oder an Frau Silvia Muigg Tel. 0680/1122550 vom Gallzeiner 

Singkreis wenden. 

 

Vier Sargträger bitten (Nachbarschaftsdienst), sie begleiten den Sarg. 

Anderenfalls stellt auch das Bestattungsunternehmen auf Wunsch 

Träger zur Verfügung. 

Ein Kreuzträger ist zu suchen. Er geht am Beginn des Leichenzuges 

und wird von einem Angestellten des Bestattungsunternehmens 

begleitet. 

 

Vereine und Arbeitgeber benachrichtigen. 

 

Beerdigung: Zur Verabschiedung wird der Sarg rechtzeitig vor der 

Totenkapelle aufgestellt. Dort versammeln sich die Angehörigen, 

gegebenenfalls die Abordnungen der Vereine. Es folgt anschließend 

der Trauerzug zur Kirche. Nach dem Sterbegottesdienst folgt die 

Einsegnung. Wir beten für den Verstorbenen und begleiten ihn zu 

seiner letzten Ruhestätte. 

 

Zum Überlegen – Totengedenkspenden – Kranzablösen 

Immer mehr setzt sich in Pfarren die gute Idee durch, bei einem 

Begräbnis anstelle von mehreren Kränzen einen entsprechenden 

Betrag für einen guten Zweck zu geben. Diese Totengedenkspenden 

als Zeichen des Dankes und der Verbundenheit könnten sein:  
- für die Erhaltung der Pfarrkirche 

- für den Sozialen Arbeitskreis der Pfarre 

- für den Sozialsprengel Jenbach/Buch/Wiesing 

- für die Tiroler Hospizgemeinschaft 

- Vinzenzgemeinschaft oder sonstige Institutionen 

 

Die Gemeinde benötigt 2 Parten und das Pfarrbüro 4 – wird von der Bestattung 

erledigt. 


